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XXL SITZUNG VOM 22. OCTOBER 1891. 


Der Vorsitzende, Herr Vicepräsident Dr. J. Stefan, be- 
grüsst bei Eröffnung der Sitzung das neu eingetretene wirkliche 
Mitglied Herrn Oberbergratb Dr. E. Mojsisovics v. Mojsvär. 

Hierauf gibt der Vorsitzende Nachricht von dem heute 
erfolgten Ableben des correspondirenden Mitgliedes dieser Classe 
Herrn Prof. Dr. E. Fleischl v. Marxow an der k. k. Universität 
in Wien. 

Die anwesenden Mitglieder erheben sich zum Zeichen des 
Beileides von ihren Sitzen. 

Der Secretär legt das erschienene Heft VH (Juli 1891) des 
100. Bandes, Abtheilung 11. a der Sitzungsberichte vor. 

Das c. M. Herr Prof. J. Wiesner übermittelt für die akade¬ 
mische Bibliothek ein Exemplar des von ihm herausgegebenen 
Werkes: „Die Elementarstructur und das Wachsthum 
der lebendigen Substanz“. 

Das c. M. Herr Hofrath Prof. Dr. A. Bauer übersendet eine 
Arbeit aus dem chemischen Laboratorium der k. k. Staatsgewerbe¬ 
schule in Bielitz: „Über das Verhalten des Tricalcium- 
pliosphats gegen Kohlensäure und Eisenhydroxyd“, 
von Dr. G. von Georgievics. 

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen vor: 

1. „Über die Verdampfungs wärme“, von Dr. Gustav Jäger 
in Wien. 

2. „Kurzer Vorbericht über die Ergebnisse der in den 
Jahren 1890 und 1891 im südwestlichen Kleinasien 
durchgeführten geologischen Untersuchungen“, von 
Gejza V. Bnkowski in Wien. 
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Das w. M. Herr Prof. E. Weyr überreicht eine Abhandlung 
von Prof. F. Ruth an der k. k. Bergakademie in Leoben: „Über 
einen neuen Beweis des Pohlke'schen Fundamental¬ 
satzes der klinogonalen Axonometrie“. 

Das w. M. Herr Prof. Ad. Lieben überreicht eine im chemi¬ 
schen Institute der Universität Graz ausgeführte Untersuchung 
von Dr. G, Pum: „Über die Einwirkung von Jodwasser¬ 
stoffsäure auf das Cinchonin“. 

Das c. M. Herr Prof. L. Gegenbauer in Innsbruck über¬ 
reicht folgende drei Abhandlungen: 

1. „Über arithmetische Progressionen, in denen An¬ 
fangsglied und Differenz theilerfremd sind“. 

2. „Arithmetische Relationen“. 

3. „Über den quadratischen Restcharakter“. 

Ferner überreicht Herr Prof. Gegenbauer eine Abhandlung 
von J. A. Gmeiner in Innsbruck, betitelt: „Eine neue Dar¬ 
stellung des biquadratischen Charakters“. 


Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt; 

Bauer Alexander, Die ersten Versuche zur Einführung der Gas¬ 
beleuchtung in Österreich. (Mit 3 Abbildungen.) Wien 
1891; 80. 

Pihl 0. A., The stellar duster Persei. (Micrometrically sur- 
veyed.) Christiania 1891; 4®. 

Wiesner J., Die Elementarstructur und das Wachsthum der 
lebenden Substanz. Wien 1892; 8^. 



